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Die zweite Berathung des Eiſenbahnetats wird fortgi dem Titel Einnahmen aus dem Saeertete
Verbindung mit den Verhandlungen des Landeseiſen

bahnraths
Abg oeller frk erklärt daß weder die Lage der Landwirth r der di e die Zuverſicht aufkommen laſſe

daß eine baldige Vermehrung der Einnahmen aus der Güter
beförderung ſtattfinden werde Man werde daher Maß
ergreifen müſſen zur Erleichterung des en undzwar ſowohl durch Erhöhung der Tragfähigkeit der Wagen als
auch durch Einführung eines einheitlichen Stückguttarifs Wenn
die Eiſenbahnverwaltung für einige Güterarken erforderliche
Tarifermäßigungen habe eintreten laſſen ſo widerſpreche das
der Reichsverfaſſung welche vorſchreibe daß die Tarife möglichſt
einheitlich geſtaltet würden Eine r Jnduſtrien wie die
Textilinduſtrie ſeien durch dieſes Vorgehen der Eiſenbahn
2erwaltung geſchädigt worden Es müſſe danach etrachtet

werden dem tückgutedürfniß einer Frachtermäßigung imverkehr im Sinne einer Vereinheitlichung der Tarife zu ent
ſprechen ohne die Reinerträgniſſe der Eiſenbahnen zu ſchmälern
Man müßte zu dieſem Behufe die Ermäßigung knüpfen an die
Aufgabe eines Minimalquantums z B einer Tonne Redner
ſchlägt vor für ſolche Tonnenklaſſen eine Ermäßigung von 9 Pf
bis zu 200 km und 8 Pf über dieſe r hinaus ein
treten zu laſſen Vor allen Dingen ſei eine Tarifbildung nach
fallender Skala nöthig Durch ſolche Maßnahmen werde man
den Güteraustauſch erleichtern ohne daß die Einnahmen ver
mindert werden So beſorgnißerregend auch die Verhältniſſe
bezüglich der Einnahmen aus dem Güterverkehr augenblicklich
liegen ſo dürfe man doch von einer Tarifreform nicht ab

ehent Abg Lucius Erfurt frk bedauert es daß Tarifänderungen
erſt ſehr ſpät den Betheiligten bekannt gegeben werden würden

Eiſenbahnminiſter Thielen erwidert daß darauf geſehen werden
ſolle daß ſolche Aenderungen den Betheiligten ſo zeitig als
möglich bekannt gegeben werden ſollten Leider könne das aber
nicht immer ſo früh geſchehen als es wünſchenswerth erſcheine

Abg v Puttkamer Treblin konſ beklagt ſich darüber
daß die Eiſenbahnverwaltung Anträgen auf Ermäßigung der
Tarife für Saatkorn ablehnend gegenüberſtehe Der Miniſter
ſei in dieſer Beziehung zu fiskaliſch verfahren Man hätte von
dem Landwirthſchaftsminiſter ein wärmeres Eintreten bei der
Eiſenbahnverwaltung erwarten können da der Nothſtand im
vorigen Jahre notoriſch geweſen ſei Die Staffeltarife hätten in
dieſer Beziehung nichts nützen können da ſie nur auf Ent
fernungen pon 200 Kilometer Geltung hätten

Eiſenbahnminiſter Thielen beſtreitet daß für das Verhalten
der Eiſenbahnverwaltung fiskaliſche Jntereſſen maßgebend ge
weſen ſeien Die Anträge ſeien abgelehnt worden weil wie auch
der Landwirthſchaftsminiſter konſtatirt habe ein öffentlicher
Nothſtand nicht vorgelegen alſo kein Grund beſtanden habe einem
Theile der Bevölkerung eine Unterſtützung aus öffentlichen

Mitteln zu gewähren uAbg Stengel freik n nicht daß die Einführung der
Staffeltarife in großem Maßſtabe im volks wirthſchaftlichen Inter
eſſe liege Es liege die Gefahr vor daß dann dieſelben Uebel
ſtände eintreten welche vorher bei der Einführung von Differential
tarifen ſeitens der Privatbahnen zu Klagen Anlaß gegeben
hätten Preußen ſei gerade wegen ſeiner geographiſchen Lage zu
der Kinfarung von Staffeltarifen am wenigſten geeignet anf
würde der Land wirthſchaft des Oſtens am beſten helfen durch
Aufhebung des Jdentitätsnachweiſes

Abg Seer nl bittet die Staffeltarife beizubehalten da ſie
doch viele Vortheile hätten

Abg v Puttkamer Plauth konſ räth erſt abzuwarten
velche Wirkung die g haben werden Sollte es ſich

herausſtellen daß ſie für gewiſſe Erwerbszweige Nachtheile mit
ſich brächten ſo könnte man ſie aufheben Man neide der Land
wirthſchaft des Oſtens die billigen Tarife Warum treffe derſelbe
Neid nicht die oberſchleſiſchen Kohlenbergwerke welche auch Aus
nahmetarife genießen Zuzugeben ſei daß die Aufhebung des
Jdentitätsnachweiſes das Vortheilhafteſte für die Landwirthſchaft
ſein würde aber bei der unüberwindlichen Abneigung des Reichs
tages gegen eine ſolche Maßregel ſei auf ihre Durchführung vor
läufig nicht zu rechnen

Abg Schveller freik tritt gleichfalls für die Staffeltarife ein
für deren Beibehaltung ſich auch die Bezirkseiſenbahnräthe von
Breslau Dortmund und Berlin alſo aus den verſchiedenſten
Gegenden Preußens ausgeſprochen Sir

Abg Broemel dfr Auch die Anſätze für die Einnahmen aus
dem Güterverkehr ſind ungewöhnlich hoch gegriffen Bei der
Veranſchlagung der Einnahmen für 188990 betrug die Ein
nahmeſteigerung in den beiden vorhergehenden Jpren 6,6 Proz
pro Jahr während die Steigerung der letzten Jahre nur
4,06 Proz betrug Man hat alſo eine Einnahmeſteigerung
zur Grundlage der Verauſchlagung genommen wie ſie über
haupt nur ein einziges mal eingetreten war Redner bringt
ſodann die hohen Kohlenpreiſe zur Sprache welche zahl
reiche Erwerbszweige ſchwer ſchädigten und durch die Preiskoali
tionen der Kohlenzechen verurſacht ſind Die Siegener innerneine der älteſten in Deutſchland hat naneniig unter den Kohlen

preistreibereien ſchwer zu leiden das ſt eine Kalamität erſten
Ranges nicht nur für den engen Bezirk dieſer Jnduſtrie ſondern
für ganz Deutſchland Während die Kohlen in Siegen 1879

97 M pro Tonne koſteten betrug der Preis 1899 25 M
und ſtieg 1890 auf 1236 M Nahezn die Hälfte der weſtfäliſchen
Koksproduktion wurde nach dem Auslande geworfen nur um den
hohen Preis im Jnlande erzielen zu können Der Abſatz der
deutſchen Eiſeninduſtrie im Auslande iſt dadurch theilweiſe ver
nichtet worden Die Staatsbahnverwaltung hat durch ihr Ent
gegenkommen gegenüber den Kohlenringen einen großen Theil
der Schuld daran auf ſich geladen Nach dem Bericht der
Siegener Handelskammer iſt eine Unterbrechung der Kohlen
beförderung zu ermäßigten Frachtſätzen nach den Seeplätzen und
dem Auslande im Winter 1890/91 nicht eingetreten während der
Verkehr im Jnlande auf das empfindlichſte gelitten hat Alſo
auf Koſten des inländiſchen Verkehrs hat die Staatsbahn
verwaltung dem Ausland zu billigen Kohlen verholfen Jch fragedie Staatsbahnverwaltung ob ſie dieſe Politik fortzuſetzen gebenſt

durch welche ſie unſere inländiſchen Jnduſtrien zu Gunſten des
Auslandes ſchwer ſchädigt und ſich mitſchuldig mecht an der
ſchweren Schädigung unſeres ganzen Erwerbslebens

Abg Herold Centr bekämpft die Staffeltarife und die Auf
ebung des Jdentitätsnachweiſes Letzterer würde der Spekulation

Thür und Thor öffnen während die Staffeltarife einzelne Landes
theile auf Koſten der anderen und
einfuhr auf Koſten unſerer Landwirthſchaft begünſtigten

z Dr SchultzBochum ntl wendet ſich gegen die griffe
des Ahg Broemel auf die Kohlenxinge Der Kohlenpreis in
Weſtfalen ſei in dieſem Jahre ein Durchſchnittspreis Es liege
im wirthſchaftlichen Jntexeſſe der Kohlenzechen möglichſt viel zu
e gufenn wenn auch an das Ausland zu einem niedrigeren

eiſe Wenn die e e eke aufgehoben würden würden
Die weſtfäliſchen Kohlenzechen nicht mit den Engländern mehr in
aprdnrn köntirriren nnen dann würden aber auch die Eng
länder Preiſe erhöhen

Abg Broemel hält ſeine Auſicht über die ungerechtfertigte
Staatsbahnverwaltung
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Der Titel wird bewilligt ebenſo der Reſt der Einnahmen
Mit den Ausgaben werden die Berathung über die

Nach weiſung der dienſtfreien Tage der im Eiſenbahn
dienſt beſchäftigten Beamten und Arbeiter und die Petitionender Eiſenbahnbureau Diatare auf Regelung des Diätarien
weſens verbunden

Die Budgetkommiſſion beantragt die Petitionen der Regierung
als Material zu überweiſen

Ein Antrag Hitze Lieber verlangt Maßnahmen um dieSonntagsruhe den im Eiſenbahndienſte beſchäftigten Beamten
und Arbeitern in weiterem Maße insbeſondere durch möglichſte
Einſchränkung des Güterverkehrs zu ſichern

Abg Hitze Etr befürwortet ſeinen Antrag unter Hinweis
auf die gegenwärtig noch beſtehenden Mängel auf dem beregten
Gebiet Die wünſchenswerthe Ausdehnung der Sonntagsruhe
werde nicht durchgeführt werden wenn man nicht den Güter
verkehr nach Möglichkeit einſchränke Das Centrum ſei bereit
die Mittel zu bewilligen welche dazu nöthig ſind um das dritte
Gebot auch auf den Staatsdienſt auszudehnen

Eiſenbahnminiſter Thielen Die Staatseiſenbahnverwaltung hat
ſich ſchon ſeit Jahren bemüht die Ruhetage der Eiſenbahnbe
dienſteten zu vermehren und ſie wird auch ferner genöthigt ſein
in dieſer Richtung weiter zu gehen Jch habe eine Kommiſſion
von techniſchen Beamten niedergeſetzt welche durch Unterſuchungen
in den einzelnen Direktionen herausfinden ſollten wie die Zahl
der an der Sonntagsruhe betheiligten Perſonen vermehrt werden
könne Wenn Herr Hitze die durch eine Einſchränkung des Güter
verkehrs am Sonntag nothwendig werdenden Mehrausgaben be
willigen wolle ſo müſſe man doch fragen woher er die Mittel
nehmen wolle Eine völlige Aufhebung des Verkehrs am Sonn
tag ſei nicht möglich wenn nicht die Nachbarländer in gleicher
Weiſe vorgehen würden

Abg Dr Lieber Ctr unterſtützt den Antrag Hitze und bean
tragt den Antrag an die Budgetkommiſſion zu verweiſen

Abg Graf LimburgStirum konſ hebt die Bedenken hervor
welche in einer Einſchränkung des Güterverkehrs für die Jnduſtrie
liegen Die Antwort des Miniſters müſſe befriedigen und er rathe
daher den überflüſſig gewordenen Antrag zurückzuziehen die
konſervative Partei werde ihn ablehnen 2
Abg Schmidt Elberfeld dfr Wenn Herr LimburgStirum

ſich gegen den Antrag erklärt hat ſo möge er dafür r daß
nicht ſeine Parteigenoſſen im Reichstage das hören Denn im
Reichstage iſt ein gleichlautender Antrag v Puttkamer v Kleiſt
Retzow faſt einſtimmig angenommen wörden Der Güterverkehr
oll ja nach dem Antrage nicht ganz eingeſtellt werden Daß eine

Einſchränkung des Verkehrs überhaupt nicht möglich iſt hat nie
mand bewieſen Es handelt ſich nur um die Frage an welchem
Ende dieſe Einſchränkung beginnen ſoll Jedenfalls wird man
den Beamten eine erweiterte Sonntagsruhe gewähren müſſen
Denn die Zahl der Ruhetage welche ſie bis jetzt haben iſt viel
zu zring Es liegt alſo gar kein Bedenken vor den Antrag an
zunehmen

Miniſter Thielen bittet den Antrag nicht an die Budgetkom
miſſion zu verweiſen da die Regierung noch nicht in der Lage
ſein werde der Kommiſſion Material vorzulegen Der Miniſter
erklärt ſich bereit die Reſultate der von ihm niedergeſetzten Kom
miſſion dem Hauſe zu unterbreiten

Abg Lieber zieht daraufhin als Mitantragſteller den An
trag zurück

ung abſolut keinen Ein

techni

Stellung die Landmeſſer im Eiſenbahndienſt einnehmen ſollen
Miniſter Thielen erwidert daß die Frage von der Eiſenbahn

verwaltung in Erwägung gezogen werde
Abg Sauder nl wünſcht eine Gehaltsaufbeſſerung der Bahn

meiſter zweiter Klaſſe
Abg Metzuer Ctr T die Ueberlaſtung der Beamten zur

Sprache und erörtert einen in der Preſſe mitgetheilten Unfall der
paſſirt ſet weil der Beamte 24 Stunden Dienſt gehabt habe

garnicht paſſirt herausgeſtellt habe
Abg Seer nl bittet die Streckenarbeiten zur Erntezeit ein

u nken damit der Land wirthſchaft nicht Arbeitskräfte entzogen
würden

Miniſter Thielen erwidert daß die Erntezeit gerade diejenige
it ſet in welcher die Streckenarbeiten am nothwendigſten ſeien
och würden die Verhältniſſe der Landwirthſchaft berückſichtigt
Abg Dr Dürre wünſcht eine genaue Fixirung der Zeit inner

halb deren die Diätarien zu etatsmäßigen Sekretären befördert
werden müſſen

GehRath Lehuert erinnert daran daß die Frage der
Diätarien nicht für ein einzelnes Reſſort beſonders geregelt
werden könne Die Regierung wende der allgemeinen Regelung
der Frage ihre volle Aufmerkſamkeit zu

Die Titel Perſönliche Ausgaben werden bewilligt und die
Petilionen gemäß dem dommiſſionsantrage erledigt

Darauf vertagt das Haus die weitere Berathung auf Mon
tag 11 Uhr

Schluß 4 Uhr

Nalnrwiſſenſchaftlicher Verein für Sachſen
und Thüringen in Halle

Sitzung vom 18 Febr
Vor Eintritt in die Tagesordnung verlas der Vorſitzende Hr

Froß v Fritſch ein Schreiben des Hrn Geh Rath Profeſſor
Dr A W v Hoffmann in Berlin welcher für ſeine Ernennung
zum Ehrenmitgliede des Vereins dankt

Zum Beginn der wi ſenſchaftlichen Verhandlungen berichtete
r Privatdozent Dr Brandes über einen vom Oberlehrer

Mannheim am
11 Jan gehaltenen Vortrag Ueber das Weſen der Tabak

und die ſich daraus ergebende Möglichkeit den
tftagteationsprozeß behufs Veredelung der Tabdake zu be

einfluſſen
Unter Fermentation des Tahaks verſteht man die Veränderung

den Tabaksblättern enthaltenen Stoffe hervorgerufen
Wachſen von Spaltpilzen die ſich während der

aus der Luft auf den

und werden ſie in größeren
erathen ſie in Gährung indem an

Sind dieſe nicht zu trockenBevon tiſrecht ma Der Kohlenzechen durch bie
ihnen haftenden Spaltpilze ihre Thätigkeit deginnen d h ge

für die Eigenſchafte

Abg Sombart nl wünſcht eine beſſere Vorbildung für die
n Eiſenbahnbetriebsſekretäre Redner fragt ſodann welche

Miniſter Thielen erklärt daß dieſer angebliche Unfall ſich als
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e der Tabaksblätter derartS d in et ehe de edafür n rohe reren Dieſer mit beträWärmeentwickelung W 609 ehe
n von iDa nun ver hrdene Spaltpilze ver e vorääna

veranlaſſen und Dr Suchsiand hei San Tabaksblättern verſchiedenſter Herkunft au S
ne r w fand ſo kam er auf den Gedanken t

B von 2dal oder überſeeiſche Tabake zu übertragen um in
eine edlere Gährung zu verſetzen Suchslands Verf ſindbis jetzt auch in der r olge begleitet und die
Tabakinduſtrie ſteht ſomit allem Anſcheine nach vor einemwichtigen Fortſchritte Die zu Fermentirungsverſuchen rhee
lichen Spaltpilzkulturen ſind vom Erfinder dieſes neuen paten
tirten Fermentationsverfahrens zum Preiſe von 3 M pro
Centner Tabak zu beziehen

An dieſen höchſt intereſſanten Gegenſtand knüpfte ſich eine
längere Beſprechung in welcher die Herren Dr H Erd mann
und Dr Smalian ebenfalls ſehr intereſſante ittheilungen
über die Wirkung von Kaliſalzen beim Tabaksbau und ein dem
nächſt auf dem Markte erſcheinendes neues Kali Magneſia
Düngemittel machten welches letztere der Erfahrung Rechnung
trägt daß Kaliſalze mit Mineralſänren d h Chlorkalium und
Kainit den Brand der Tabakfabrikate ungünſtig beeinfluſfen

Zum Schluſſe hielt Hr Dr E Erd mann einen Vortrag über
die Beziehungen zwiſchen der chemiſchen Konſtitution und dem
Entwickelungsvermögen organiſcher Subſtanzen für photo
graphiſche Zwecke

Nächſte Sitzung Donnerstag den 25 d 8 Uhr in Stadt
Hamburg Gäſte willkommen

Provinzial Nachrichten
Sanugerhauſen 19 Febr Orig Mitth Der hieſige Zweig

verein des Evangeliſchen Bundes beging geſtern zugleich
als Gedächtnißfeier am Todestage Luthers ſeinen Stiftungstag
Die Feſtpredigt bei dem Gottesdienſte in der St Jacobitirche
hielt Hr Prof Her ing aus Halle Dem Gottesdienſte folgte
Feſtverſammlung im Schützenhauſe Nächſten Sonntag findet in
hieſiger Schweizerhütte eine Verſammlung Liberaler ſtatt in
der die Reichstagsabgeordneten Dr Kraufe und Dr Ruge über
das Volksſchulgeſetz ſprechen werden

Zeitz 19 Febr Orig Mitth Vor etwa vierzehn Tagen
brachte der ſozialdemokratiſche Volksbote eine Mit
theilung über einen frechen Einbruch in die Wohnung des
Redacteurs dieſes Blattes Hrn Hoffmann Während ſich
dieſer mit ſeiner Frau im Theater befunden habe ſei in ſeiner
Wohnung ein ſtier blickender fremder Mann erſchienen der ohne
weiteres den etwa la bigen ohn Hoffmanns der ſich mit dem
jüngſten Kinde allein in einem Zimmer befand ergriffen und
ihm mit einem Kiſſen den Mund zugebunden und ihn geknebelt
habe Darauf habe er einem Schranke 25 M entnommen und
unter rohen Bemerkungen gegen den hilfloſen Knaben die Wohnung
verlaſſen Während der ganzen Scene ſei die Thür offen ge
wefen von den übrigen vier Kindern die ſich in der Küche
befanden iſt keines von dem 82 etwas gewahr geworden
So erzählte der anſcheinend dem Erſticken abe ſeinem
aus dem Theater herbeigerufenen Vater Wenige Tage danach
veranlaßte der Knabe auf dem Markte die Verhaftung eines
Mannes in dem er den Räuber wiedererkennen wollte Heute
liegt die Sache anders Durch erhebliche Geldausgaben in einem
Delikateßgeſchäfte lenkte der Knabe den Verdacht auf ſich Ueber
den Erwerb des Geldes ſoll er bei ſeiner polizeilichen Ver
nehmung ſchwankende Angaben gemacht haben Man darf ge
ſpannt ſein wie ſich die Sache thatſächlich geſtaltet

Delitzſch 19 Febr Orig Mitth Die von uns Ende De
zember v J gemachte Mittheilung daß die Diebe welche bei
Hrn A Lüddicke hier mehrere Sack Getreide geſtohlen
hatten in der Perſon des Kohlenmeſſers Sander und des
Nachtwächters Sander ermittelt ſeien haben wir ſ Z auf
Veranlaſſung des Nachtwächters Sander widerrufen da derſelbe
wegen Beleidigung Strafantrag geſtellt hatte Jetzt beſtätigt ſich
jene Mittheilung nun doch Während der Kohlenmeſſer Sander
nebſt zwei Genoſſen ſchon mehrere Wochen verhaftet iſt erfolgte
die Verhaftung des Nach twächters Sander geſtern nach
mittag Derſelbe war bereits ſeines Amtes entſetzt auch iſt gegen
ihn Strafantrag wegen Erpreſſung geſtellt

Oſterfeld 19 Febr i Der Kreisſchulinſpektor
der Jnſpektion Hohenmölſen Hr Paſtor TopfKöttichau
iſt zum auswärtigen Mitgliede der königl Akademie einiigen
Wiſſenſchaften ernannt Am Mittwoch feierte der Verein für
Land wirthſchaft und Gewerbe durch Tafel und Ball im
Rathskeller ſein 25jähriges Stiftungsfeſt

Wittenberg 19 Febr Orig Mitth Jn dem heute abend
108 Uhr von Berlin hier eingetroffenen Schnellzuge hatte
ſich eine Axe des Poſtwagens ſo warm gelaufen daß der
Wagen hier ſchleunigſt entladen und ausgeſetzt werden
mußte

Dem Oberſt Kämmerer Fürſten zu Stolberg Werni
gerode iſt die Erlaubniß ertheilt zur Anlegung des ihm ver
Morgen Großkreuzes des Ordens der Königlich württembergiſchen

rone
Am 18 d iſt der piafgprige erſte Vorſitzende des Peſtalozzi

Vereins der Provinz Sachſen Lehrer Zander in Quedlin
burg 57 Jahre alt geſtorben

Jn Halberſtadt erſchoß ſich am Donnerstag ein
Sergeant des dortigen Bataillons Grund zu der That ſcheint
nach der Halberſt Ztg Scham darüber geweſen zu ſein daß er
ſich zur Mißhandlung eines Soldaten hatte hinreißen
laſſen und dafür einer Beſtrafung entgegenſah

Leipzig 19 Febr Orig Mitth Betreffs der Sonntags
ruhe beſchloß eine geſtern abend hier abgehaltene Verſammlung
des Verbandes deutſcher Handlungsgehilfen a
Reſolution 1 Es ſind alle Kontore und Verkaufsläden mit Aus
nahme der unter 2 genannten des Sonntags geſchloſſen zu halten
2 Kolonialwaaren Cigarren Delikateſſen und Spirituoſen
geſchäfte ſind vormittags von e 1I 1 Uhr zu öffnen Ausnahmen
wie zu 1 3 Gaſtwirthen iſt der Verkauf der in den unter 2
genannten Geſchäften geführten Waaren zu unterſagen Cigarren
dürfen von ihnen nur zum unmittelbaren Gebrauch ve
werden Automaten ſind Sonntags zu ſchließen Der Beſ
ſoll der Verwaltungsbehörde im Petitionswege kundgegeben
werden

Gera 18 Febr Orig Mitth Jm geſtrigen 199 Konzertedes Muſikali ſchen Vereins führte der niſt Kart
Wendling aus Leipzig die Janko Klaviatur mit

roßem Erfolge vor Abgeſehen von mehreren kleineren Stückenſpielte der Künſtler das zweite Konzert von Saiat Sasns
für Klavier und Orcheſter und entwickelte Theil mit infolge
der durch die Neuklaviatur gebotenen Erleichterungen eine
Technik Das Publikum brachte der hiec im allgemeinen
neuen Erfindung lebhaftes Jntereſſe entgegen

WMeiningen 19 Febr Orig Mitth Das am Montag beinnende Ehwurge richt wird u a in drei wegen
Nordes zu verhandeln haben Unter den

Angeklagten erſcheint auch jener Dienſtknecht Pfach aus Marienzart im Eiſenacher Oberiante der ſ wie berichtet die Tochter

ſeines PfarretDienſtherrn eines Müllers tödtete
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r J e tvel be ſich enzum hre verantworten haben

Im Gtoßherzogihum Sachſen Weimar werden auf
Anregiig des Miniſteriums ortsgeſetzliche Beſtimmungen vor
bereilet nach denen ebenſo wie die Knaben auch die Mädchen
unter 16 Jahren von der Theilnahme an öffentlichen

Tänzen ausgeſchloſſen werden
Die ſächſiſchen Kammern bewilligten die weiteren Mittel

zum Umban der dresdener Bahnhöfe und zu damit
zuſammenhängenden Anlagen Der Geſammtanſchlag beziffert ſich
auf 34,870,000 M

Jn einer Verſammlung der Mitglieder der in Konkurs ge
rathenen Spar und Kredit Bank zu Glauchau wurde
bekannt gegeben daß die haftbaren Mitglieder der Genoſſenſchaft
einen Fehlbetrag von 740,000 M aufzubringen haben Von
279 Mitgliedern müſſen aber 138 wegen gänzlicher Mittelloſigkeit
unberückſichtigt bleiben ſo daß 141 für den Fehlbetrag aufzukommen
haben Die wohlhabenderen etwa 45 an der Zahl haben je
11,000 bis 12,000 M aufzubringen

Jn Meran in Tirol iſt dieſer Tage einer der erſten Groß
grundbeſitzer Sachſens der Majoratsherr Graf von Ho hen
thal auf Püchau bei Wurzen ein hochkonſervativer Agrarier

ben Sein Majorat umfaßte ſieben große Rittergüter
n Sachſen und Preußen

tjandels und Verkehrs Nachrichten
Berliner Börse 19 Febr Wochenbericht der Saale Ztg

Alle Anstrengungen unsere Fondsbörse zu einer kräftigeren
Thätigkeit anzuregen scheinen vergeblich zu sein Die Hoff
nungen der wiener Spekulation auf eine baldige Realisirung der
Valutafrage sind übrigens erbeblich bescheidener geworden man
versucht dort jetzt wie alljährlich um diese Zeit dureb bohe
Schätzungen der zu erwartenden Dividende der Oesterreichischen
Kreditanstalt Stimmung zu machen Die Jahresabschlüsse der
hiesigen Banken finden wehbr Beachtung als in früherer Zeit eine
wesentliche Einwirkung anf die Stimmung vermögen sie indess
nicht auszuüben Mit grossem Interesse nahm wan die Bilanz
der Berliner Handelsgesellschaft entgegen Die Dividende des
Institutes das die erste Stelle unter den hiesigen Spekulations
banken ecinnimmt ist auf 74 Proz festgesetzt sie erreicht
demnach bei weitem nicht die Höbe welche bei Beginn der
Woche zwecks Steigernng des Kurses in auffallender Weise als
die wahbrscheinliche bezeichnet wurde Nach anfangs aufsteigender
Bewegung mussten Berliner Handelsgesellschafts Antheile wesent
ch zurückgehen wozu neben dem uünbefriedigenden Dividenden
erträgniss die misslichen Finanzverhbältnisse Serbiens beitrugen
Noch geringer als auf dem Bankaktienmarkt war der Verkekr
ant den übrigen Spekulationsgebieten Selbst die Montanwerthe
die anlässlich der im Abgeordnetenhause erfolgten abfälligen
Beurtheilung der gegenwärtigen Lage des Eisengewerbes meistens
eine schwache Haltung bekundeten und durch den bochumer
Steuerprozess sowie durch die Verötfentlichungen der vorjährigen
Gewinnergebnisse mehrerer hervorragender Gesellechaften vielfach
die Veranmiassung zu geschäftlichen Erörterungen gaben Kamen
nur zu bescheidenen Umsätzen Das eingetretene PFrostwetter
blieb ohne förderliche Wirkung auf die Koblenaktien da von
allen Seiten über die Schwierigkeiten des Kohblenabsatzes neue
Klagen eingelaufen sind Von den übrigen Industriepapieren
sind die Aktien der Schitffahrts Gesellschaften vorübergehend zu
einiger Geltung gelangt Dieselben lagen schwach weil die
Regierung der Vereinigten Staaten der Einwanderung
von Personen russischer Nationalität entgegenzutreten
beabsichtigt Das Hauptinteresse der Spekulation war
auf die ausländischen Rentenpapiere gerichtet in erster
Linie auf die Serbischen Papiere die erheblich zurückgingen
Die vexatorischen Massnahmen welche die Serbische Regierung
am 13 d einem ihr unbequemen deutschen Berichterstatter
gegenüber ergrifſen hat gaben den ersten Anstoss zu grossen
Verkäufen in serbischen Werthschriften für welche sich eine
auch nur halbwegs ausreichende Aufnahmeneigung nicht Zzeigte
Die griechischen Anleihen erbolten sich zunächst von dem vor
wöchigen Rückgange verſielen alsdann aber wieder in mwatte
Haltung Die Stockung welche in den zwischen Italien und der
Schweiz schwebenden Handelsvertragsverhandlungen eingetreten
ist eeintinsste die Kursentwickelung der italienischen Anleiben
in unvortheilhaftem Sinne Die russischen Rentenpapiere er
fuhren mehrfache Schwankungen welche den vorwöchentlichen
Standpunkt nur wenig verschoben haben Die inländischen An
leihen kamen bei nahezu unveränderten Preisen nur in geringen
Summen zum Umsatz die alten dreiprozentigen deutschen und
prenssischen Anleihen haben eine Kleinigkeit im Kurse ein
gebüsst Von den Eisenbahnaktien sind die österreichischen
einzig und allein zu beachtenswerthem Geschäft gelangt die
selben wurden zunächst für wiener Rechnung angeboten später
aber zu Deckungeszwecken vielfach gesucht letzteres gilt
namentlich von Franzosen bezüglich deren wiener Spekulanten
einen völlig gescheiterten Hausesirnngsversuch unternommen er pen fortgesetzt Labn von New Vork kommend ist am 18

haben Es nvotirten nachm auf der Weser angekommen
13 Febr 15 Febr 16 Febr 17 Febr 18 Febr 19 Vebr

3proz D Reichsanl 84,20 84,10 84 84 84 84 m5proz Argent Goldanl 3540 35,20 35,25 36,90 3575 35/60 Waaren und Produktenvertenhte
5 Griech Anl 59,30 61,50 63,80 64,80 62,50 62 Getreide4 proz Portug St Anl 39,90 39,75 40,70 40,70 40,30 40,80 Berlin 20 Febr Weizen mit Ausschluss von Rauhweizen ver
Russische Noten 200 206,85 201,25 200,50 201 200,95 1000 kg Loco gesehäſtslos Terwine niedriger un t
III Orientanleihe 6330 68,60 63,80 63,90 68,50 See er ter r M geh i 20
Ungarische Goldrente 92,70 92,70 92,80 92,80 92,60 92,50 25 ber per Nu Jan 207 206 208,5 e Wer Juni Juni 208/5
Lübeck Büchener 150,50 150,40 150,40 150,60 150,75 150,50 207,5 08 bez 3
Marienburger 56,80 57 58 58 58,75 57,75 Roggen per 1000 kg Loco ziemlich unverändert Termine niedriger
Ostpreuss Südbahn 72 72,10 78,25 73,10 74,10 73,60 Gekündigt t Kündigungspreis A Loco 2040216 M nach QuaFranzosen 125,50 124,50 124 124,10 125,50 125,50Niät Lieferungsqualität 213 AM inlündiseher guter 212 214 ab Bahn

Lombarden 4275 4370 4260 42 4280 le e e en Wer Je r e eGotthardbahn 18980 140,10 140,60 141 50 140,90 140 10 e Jan a en e Per St i
Schweizer Centralbahn 130,25 131,60 132,20 132,50 132,20 131,60 Gerste per 1000 kg Flau Grosse und kleine 145 195 M nach
Warschau Wiener 217 216,75 216,75 217,25 218 217,25 Qualität Puttergerste 146 165 31
Berl Handels Ges 137,50 136 137 136 135,60 135,10 Hafer per 1000 kg Loco still Termine niedriger Gekündigt
Darmstädter Bank j26 60 127 25 128 129 128,60 129,40 Kündigungspreis M Leo 1530178 Al Bach Qualität
Deutsche Bank i60 50 160 15990 16050 160 160 75 ILielerungsqualität 1 M Pommerscher preussischer und echlesischer
Die ma r 83 25 184 40 185 50 185 mittel bis guter 155 1614 hochfeiner 173 174 ab Bahn und frei Wagen

konto Kommandit 183,80 183,25 184 40 185,50 185 184,30 bez per diesen Monat per April Mai 154,25 154 154 25 bez
Oecsterr Krecitaktien 169,40 168,10 168,75 170, 169,70 169,60 per Mai Juni 154,5 bez per Juni Juli 155,25 bez per Juli Aug
Bochumer Gussstahl 111 25 110,25 110,50 110,50 111,75 110,251 Le pzig 25 Febr Weizen per 1000 kg netto inländischer 215
Dertmunder Union 56,90 56,50 56 50 57,50 56,75 56,50 e A der 3 e m mm Besser

leoenkirehbene 327 S 90 18 5 3 20 oggen per I netto in ländischer 6ez u Dr o ausk 37 e 1 4 d 231 M bez u Br Höher Gerste per 1009 kg netto Brauarpener Bergwer I88 138 189,80 140 30 140,10 189,10 Jerete 170 18 bez u Br do Mahl u Futterwaare 155 165 II bez
Hibernia Bergwerk 127,10 127,40 128 10 128,90 128,40 128,40 5 Br Iafer per 1000 Kg netto in ländischer 154 157 A bez u Br
Laurabütte 105 103,80 105 105 105,50 104,60 do auslündischer
Norddentscher Lloyd 99,25 98,60 99,90 100,70 99,70 98,5 HBamburg 20 Febr Weizen loco ruhig holsteinischer loco
Ricbeck Alontanw 17725 177,25 178 177,60 177,50 177 75 2euer 210 Uoggen loco rubis mecklenburgischer loco neuer 215

Die Witterungeverhältnisse haben in den letzten Tagen sehr
rortheilhafte Gestaltung angenommen doch wurde auf diese
e Umstände seitens unserer Getreidebörse nur wenig

ückeicht genommen sie besrhäftigte sich mehr mit den aus
wärtigen Berichten welche ans Süd Russland Nord Amerika und
Indien Klagen über den dortigen Saatenstand bringen Die
Haltung war demgemäss für Brotkorn vorwiegend fest und der
Preiestand in aufeteigender Bewegung Nur am Ilittwoch trat
ein mässiger Rückechlag ein der wohl ausschliceslich durch
Gewinnrealisationen veranlasst ist Das Geschäftt war
meist von nur mässiger Ausdchnung ab und zu konnte es aber
als belebt bezeichnet werden Im Vordergrunde des Interesses
etand Roggen dessen Preisverhältnies zu Weizen sich wesentlich
erweitert hat Es trafen mehrere Posten zu Wasser von Ham
burg ein die von unseren Mühlen schlank aufgenommen wurden
auch lagen aus der Türkei Griechenland und Dänemark Offerten
vor doch führten dieselben nur zu wenigen Abeschlüssen da es
echwer hält aus jenen Ländern Qualitäten zu beziehen welche

von Southampton abgegangen

sehnhbchen
Ostindien angeboten
Kaneasweiren wurden wieder einige Abschlüsse vollzogen die in
Jdces eine vene Preisstetgerung nicht verbinderten da für
ächsische und sechlesische Rechnung e Kaufauftrüge vor
lagen und die kontrolirbaren Vorräthe in den Unionshäfen
merklieh abgenommen haben Während Weizen 5 h bis 59 M
und Roggen 7 M im Preise gewonnen haben ist Hafer bei
watter Haltung um ca 2 M zurückgegangen anlässlich des
immer von neuem auftauchenden Gerüchts wonach die Auf
bebung des russischen Haferansfuhrverbots demnächst zu er
warten sei Das Geschäft in Rüböl war äusserst gering
bemwerkenswerthe Umsätze dürften in dem Artikel wohl kaum
stattgefunden haben Der Preis hat sich im Hinblick auf die
eingetretene winterliche Witterung 30 40 Pf erhöht Der
Handel in Spiritus erfuhr bei Beginn der Woche durch die
Veröffenthehnng der amihichen Angaben über den Brennverei
betrieb eine Belebung und e später griff aut Grund
von Renlisationen auf Frühjahr schwächere Haltung Platz Die
Zufubren waren vicht bedeutend sie blieben zuweilen so wesent
jich hinter der Nachfrage zurück dass auf die Lagerbestände
zurückgegriffen werden musste Unter dem Druck der Reab
sationen sechlicsst der Artikel mit einem Preisverlust von 20 Pf
Es notirten

13 Febr 16 Febr 19 Febr
Weizen per April Mai 202,75 206,25 208,50

Juni Jmli 206 209,25 211,50
Roggen per April Alai 212 216,50 219,50

u umni Jnli 207 211 212Hafer per April AMai 158 157 156,25
Juni Juli 159 158,50 157Rüböl April Mai 55,90 56 56,208 Sept Oktober 55,60 55,70 56

Spiritus loco 46,50 46 46 30per April AIai 47 46 46,80v Juni Juli 47,50 46,50 47,30
Zahlungs BEinstellungen

R Amts Ss gsz za s sNamen Wohnort S z 5gericht Se 3 z
fandrey Wisotzky enin Berlin 16 2 4 14 3 5

Rud Anmann Ktm Berlin Berlin 16 2 15 4 10 3 12 5
P C Seltwann Ktm Chemnitz Chemnitz 15 2 19 3 10 3 13 4
Wwe E Haas Spiclwfbr Fürth Fürth 11 2 12 3 3 19 3
M Gegg Getreidhdir Fürth Fürth 15 2 19 3 11 3 4
Josef Istel Kfm Pawlowitzke Gnadenfeld 15 2 4 3 22 4
Joh Swaczina Kfm Greiffen Greiffen
H Klöpper Kfw Inh d berg berg i S 2 18 3 27 2 26 3
Fa Krafit Warnecke Hannover Hannover 16 2 15 3 14 3 4

Heutelbeck Otlinghaus Diecken Iserlohn 15 2 3 3 19 3
Paul Sasse Kfm Kallies Kallies 15 2 20 3 3 30 3Franz Türffs Kfm Köln Köln 2 26 3 3 4A Tomuschat Kfm Nehl Königsberg Königsberg 15 2 31 3 3 21 4
Otto Blattmann Ktm Allensbach Konstanz 13 2 3 11 3 11 3
Sal Levy Kfm AMnskau AMAuskau 15 2 31 3 14 3 21 4
A Popleb geb Meltzer Nord Nord
Inh d Fa H Dopleb hausen hausen 30 12 29 2 23 1 19 3

Chr Raeder Drogenhdlr Eydt StalluKuhnen pönen 15 2 13 4 11 3 22 4
Konsum verein Pfersce Pfersece Augsburg 12 2 31 3 3 9 4
E Lövinsohn Kfm 1 Fa
Tasse Lövinsohn Berlin Berlin 17 2 4 11 3 5N Krakauer Kfm Miechowitz Beuthen 15 2 10 5 12 3 14 5

T Bergheim Bankier
Inh d Fa AMelville
P Bergheim sons Jerusalem Jerusalem 26 1 20 4 26 2 5

K Bauer Zinkornament Kaisers Kaisers
fabrik lautern lautern 15 2 4 11 3 22 4R Vetter Herdfabr Kaisersl Kaisersl I15 2 4 11 3 22 4Emil Durain Kfm Dorf Kehl Kehl 15 2 14 3 15 3 24 3

F Walter Fabrikant Kehl Kehl 15 2 14 3 17 3 29 3RKob Durain Fabrikant Kehl Kehl 16 2 115 3 22 3 15 4
C F Eberhardt Kſm Naumb a S Naumb a S 17 2 26 3 11 3 4
Engelhardt Feigenspan Klein Nord

Holdinghausen Werther hausen 17 2 31 3 5 3 12 4
V KeHer Kfm Plauen Plauen 16 21 3 3 29 3M Tschernigow Kkm Rathenow Rathenow 17 2 18 3 12 3 4
Moritz Ascher Kſm Soldau Soldau 18 2 30 4 12 3 21 5
Borg Co Weyer Solingen 116 2 10 3 15 3 15 8Herm Neuhaus Kfm Stassfurt Stassfurt 16 2 3 16 3 16 3

Schiffsnachrichten
Bremen 19 Febr Bewegungen der Dampfer des Nord

deutschen Lloyd Spree am 9 d von Bremen und am 10
ist am 17 nachm in New Vork an

gekommen Trave hat am 17 abends die Reise von Southampton
nach New Vork fortgesetzt der Reichspostdampfer Stettin ist
am 18 früh mit der für Ostasien bestimmten Post von Brindisi nach
Port Said abgegangen der Reichspostdampfer Habsburg von
Australien kommendl ist am 18 nachm in Colombo angekommenp
Darmstadt hat am 18 vorm die Reise von Vigo nach Ant

228 russ loco ruhig neuer 192 195 Hafer ruhig Gerste ruhig
Nordhausen Z Febr Preise einschl Maklergebühr Weizen

19,50 20,20 Roggen 20, 21,50 Gerste 15,50 16,90 Hafer
13,59 14,50 M per 100 kg

Srettin 25 Febr Weizen matt loco 210 220 p April Mai
218,00 per Mai Fauni 219 Roggen mäatt loco 200 210 per April Mai
219,50 per Mai Juni 216,00 Pomm Hafer loco neuer 159 169

n Febr Roggen per Febr 223 00 per April Mai 221,00
per Mai JuniWien 20 Febr Weizen per Frühjahr 10,63 Gd 10,66 Br per
Herbst 9,56 Gd 9,59 Br Roggr7 per Frühjahr 10,25 Gd 10,28 Br
per Herbst 8,59 Gd 8,62 Br Hafer per Frühjahr 6,40 Gd 6,13 Br
per Herbst Gd BrPest 20 Febr Weizen loco ohne Kauflaust per Frühjahr 10,43
Gd 10,45 Br per Herbst 9, 9 Gd v,31 Br Haler per Frühjahr 5,99
Gd 6,01 Br

Weizen ruhig Roggen besger Hafer beAntwerpev 29 Febr
hauptet Gerste rubig

Weizen per März 243 per Mai 250
Roggen per März 225 per Mai 230

von Chiesgo 20 Febr Telegr Weizen per Febr Wih, per Mai

Tucker
Magdeburger Börse I Preise für greifoaro Waare

A Mit Verbrauebeseteuer B Ohne Verbrauechssteuer
19 Febr 20 Febr 19 Febr 20 FebrBrodraf I 29,75 Granul Z

Gem Raff 292529,75 do 8995 16,00 1Gw Melis I 00 28 25 Nachpr 2550 14,70Kryslaliz I 28,00 28,50 T n 20 Febr vorm 11 Uhr

do II uTendenz 20 Febr 11 Uhr Ruhig
II Terwinpreise abzüglich Steuervergütung

A Rohzucker I Produkt Basis 88
a frei auf Speicher Magdeburg Notizlos b frei an Bord Hawburg

Febr 14,55 Br, 14,45 G Jrni JuliMärz 14,60bez 14,6277 Br 14 C G v 15,25 Br 55,17 G
April 14,80 bez 14,89 14,77 G Aug 15,37 Br 15,27 GApril Mai n Male Okt Dez 13,20 Br 13,12 G
Mai 14,95 bez 14,55 Br 14,92 G Nov
Juni 15,10 Br 15,05 G Tendenz Still

B Granulirter Zucker Frei an Bord IIamburg
Febr TendenzDie Aeltesten derr Kaufmannsehatt

Liquidationspreise am 20 Febr
Rohzueker Mittags 11 Uhr Rohzucker Abends 6 Uhr

frei auf Speicher frei an Bord ſrei auf Speicher frei an Borà
Magdeburg Hamlourg Magdeburg Hamburg

Februar 14,15 M 14 45 M Februar 14,15 A 14,45 M
März 14,39 14,60 März 14,39 14,60April 14,47 14,77 April 14,47 14,77Mai 14,62 14,92 e Mai 14,52 14,92 12Juni 15 i 05 um 1475 195Juli 14,87 15,17 2 Juli 14,87 15 15,17Aug 14,97 16,27 Aug 14,97 15,27Okt 12,65 13 3 Okt 12885 5Nov 12,65 13,15 Nov 12785 13 158Dez 1265 13 15 Dez 12 13,15Zucker Iiquidationskasse in Magdeburg

Hawburg 20 Febr Schlassbericht Rüben Rohzucker I Pro
dukt Basis 88 Rendement neue Vsance frei an Bord Hamburg pr Febr
14,47, pr März 14,62, pr Mai 14,72, pr Aug 15,25 Geschäſtsles

Paris 20 Febr Schlussbericht Rohzucker rubig 88 loco
39,00 Weisser Zucker träöge Nr 3 per 109 r5 per Febr
40,509 pr März140,75 pr März Juni 41,25 pr Mai Aug 41,75Lèndon 20 Febr 96 Javazucker loco 16 ruhig Rühben
Rohzucker locoz14 ruhig

Antwerpen 19 Febr Sofort 26,37 Fres März April 36,5 Fres
Mai Juli 37,12 Fres

New Vork 20 Febr Telegr Zucker
vados 3

Kaffee
Hamburg 20 Febr Kaffee ruhig Umsatz 25700 Sack
DIamburg 20 Febr vorm 11 Uhr Vormittagsbericht Kaffee

Good average Santosz pr März E8 pr Mai 97 pr Sept 64 per
Nov 62 Ruhig

5 r 20 Febr nachm 3 Uhr Nachmittagsbericht Kaffee
Good average Santos per März 68,, per Mai 67 per Juli 642 per
Nov 622 Ruhig

Havre 20 Febr vorm 10 Uhr 30 Min Bericht der hamburger
Firma Peimann Ziegler Co Kaffee good average Santos pr
März 80,00 pr Mai 87,50 pr Sept 83,00 Behauptet

Amsterdam 20 Febr Java Kafſee good ordinary 55

Fair refining MAuseo

New Vork 20 Febr r Kallee Rio Nr 7 142 Nr 7
low ordinary pr März 13,37 pr Mai 12,87

Spiritus
Berlin 29 Febr Amtlich Spiritus mit 50 M Verbrauehs

abgabe per 100 1 à 100 gleich 10,000 nach Tralles Gekündigt
l Kündigungspreis M Loco ohne Pass 65,5 bez

Spiritus mit 70 M Verbravechsabgabe per 1001 à 100/0 gleich 10,000
nach Tralles Gekündigt I Kündigungspreis M Loco ohne Fass
46 bez

n mit 50 M Verbrauchsabgabe per 1001 à 190 gleich 10,000
nach Tralles Gekündigt I Kündigungspreis M co ohne PFass

per diesen Monat
Spirnus mit Verbrauchsabgabe Matter

Kündigungspreis M Loco mit Pass Durcehschnittspreis
AM per diesen Monat bez per Febr Alärz perMärz April per Aprib Mai 46,5 46,3 46,5 bez per Mai Juni

46,6 46,3 46,5 bez per Juni Juli 47 46,7 46,9 bez per Juli Aug
47,4 4747,3 bez per Aug Sept 47,7 47,3 47,5 bez per Sept Okt
45 44 744,9 bezLeipzig 20 Febr Spiritus unversteuert per 10,000 1 ohne
Fass wit 50 M Verbrauchsabgabe 65,89 mit 79 M do 46,30 G

Stettin 20 Febr Spiritus niedriger loco ohne 59 A Konsumsteue
75 70 M Konsumsteuer ,90 per April Mai 46,00 per Aug Sept

90Breslau 20 Febr Spiritus per 100 1 1600 excl 50 M Ver
brauchsabgaben per Febr 63,39 do do 70 M Verbrauchsabgaben per
Febr 43,80 do do per April Mai 45,00 per Juli Aug 46,30

Hamburg 20 Febr Spiritus still per Febr März 352 Br per
März April 359 Br April Mai 36 Br per Mai Juni 36 Br

Posen 20 Febr Spiritus loco obue PFass 50er 62,20ohne Fass 70er 43,50 Höher
Paris 20 Febr Spiritus matt per PFehr 46,75 per März 46,25

per März April 46,25 per Mai Aug 45 59

Gekünd I

do loco

Petroleum
Stettin 20 Febr Loco 11,00
Hambur 8 20 Febr Petroleum ruhbig Standard white loco 6,35

Br pr März 6,15 Br
Bremen

der Bremer
loco 6,55 Br

Antwerpen 20 Febr Schluss Bericht Raſfnirtes Type weiss
loco 16 bez u Br pr Febr 16 Br pr März 15 Br per SeptDez 15 Br Rubig

New Vork 29 Febr Telegr Anfangs Kurse Petroleum Pipoe
line certificates pr März 60New Vork 20 Febr Telegr Rafnirtes Petroleum Standard
white in New Vork 6,40 Gd do Standard white in Philadelphia
6,35 Gd Rohes Petroleum in New Vork 5,80 do Pipeline Certißicates
pr März 60 Stilll stetig

Oele Oelsaaten Fettwaaren
Berlin 20 Febr Amtl Rüböl per 100 z mit Fass Still

Gekündigt Ctr Kündigungspreis A co mit Fass
loco ohne Fass Durchschniſtspr per diesen Monat

per Febr März per Müärz April per April Mai 56,1 56
bez per Mai Juni per Sept Okt 55,8 bez

Leipzig 29 Febr Raps per 1000 kg netto M Raps
kuchen per 190 kg netto Räböl per 100 kg netto ohne PFass
flüssiges 56 A bez u Br do gefror nes 65 M bez Alatt
on Im 20 Febr Rüböl matt loco per April Mai 55,50 per Sept

7

Hamburg 20 Febr Rüböl unverzollt ruhig loco 58
Breslau 20 Febr Rüböl pr Febr 57,60 per April Mai M
Bremen 20 Febr Schmalz ruhig Wileox Pf Armour 35

Fairbanks 31 Pfg Speck short clear middl Besser 33 Br
Köln 20 Febr Räböl loco 61,50 per Mai 57,40 per Okt 56,20
Paris 20 Febr Rübobträge per Febr 56,00 per März 56,25per März Juni 56,50 per Mai Aug 57,50
Pest 20 Febr Kohlraps per Aug Sept 13,20 Gd 13,80 Br
New Vork 20 Febr Telegr Schmalz loco 6,82 do Rohbe G

Brothers 7,19
Chicago 20 Febr Speck short elear 6,35 Pork per März 11,47

Moenhl

Amtl Rogge
ermine nie

20 Febr Börsen Sehluss Bericht Ofzielle NotirungPetroleum Börse Ratff Petroleum PFasszollfrei rubig

Berlin 20 Febr enmehl Nr O u 1 per 100
brutto inkl Sack

x 7
Gekündigt Sack

Kündigungspreis per diesen Alonat 29,9 bez Durchsehnittsreis per Febr März r r ren 29 45 29 35M

4 AM per Mai Juni 29,1 bez per Juni Juli 28,6 bez per Juli Aug

a Berlin 20 Febr Weizenmehl Nr 00 29,25 27,25 Nr 027,00 25 00
bez Feine Marken über Notiz bez zig e

Roggenmehl Nr O u 1 30,25 29,25 bez do feine Marken Nr O u 1
31,26 30,20 bez Nr 0 1,50 höher als Nr O u 1 per 100 kg r inklNSack Bessere Vra

Futterartikoel
Hawburg 19 Febr Palwkuchen deutsche 125

ausskuchen deutsche 155 Baumwollsaatkuchen 140 Erd
nusskuchen 150 170 M je nach Qual Rappskuchen 139 140 Leinuehen 160 Paimkernechrot 125 A für 1000 kg Rüböl ill
loco 58,00 M Br Leinö matt loco 40,00 M Br

Chemische Produkte
London 19 Febr Chilisalpeter 9 h 6 d für gewöunliche 9 a

r

Amsterdam 20 Febr
r ew Vork 20 Febr Telegr Anfangsbericht Weizen per Maas

/2 9 d für chemische Sorten
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